






–

die drei „Kernbedingungen“ auf Seiten de

die weiteren von Carl Rogers formulierten „notwendigen und hinreichenden Bedi
gungen“ für Persönlichkeitsentwic

„the need for positive regard“ als anthropologische Grundeinsicht in die Bedür

der bisher vorherrschenden Bewertung von „Normalität“, die faktisch alle „ab normal“ sche

gleichberechtigt nebeneinander treten, ohne dass diese als etwas „Besonderes“ angesehen 



–



–

–
nicht eingeladen worden. In dieser Arbeitsphase arbeiten die Konsulenten mit dem „4 Schri

– – Modell“. Sie fragen bedeutsame Informationen zur Biografie des Klienten ab, 

B. Barbara Senkel in ihren Büchern zur „Entwicklungsfreundl
chen Beziehung“® (EfB) formuliert hat. Insbesondere der Differenz zwischen d

Došen, ein hil



– –

(„Ihre Betreuer machen sich Sorgen um Sie“), und fragen die Klientin 







zu „wählen“.



Herr MM „flippt“ manchmal unvermittelt aus. Er verweigert dann die Übernahme von Ve

lehnung, weil er nicht dem Bild des „türkischen Mannes“ 

tuation und den inneren Bildern, die er vom „guten, richtigen Leben“ hat (wie ein türkischer 



Jochheim M: „Als ob man der Andere sei.“ Personzentrierte Beratung mit Inklusiver Perspe



– –


